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Meine Gedanken 

Ich lerne… 

Dass ich mich an 10 Jahre Redaktionsarbeit freuen darf. Dies ist die 30. Ausgabe von 
mir. 

Wenn ich beim Kanton wegen der Güllenkastenkontrolle angebe je nach Wetter Mai 
bis Oktober beginnt der Monat Mai am12. Mai. 

Essen wegwerfen ist nicht weiter schlimm. Ich war kürzlich in einem Grossverteiler und 
nahm eine Schachtel Caramel, die für 50 % angeboten wurde. An der Kasse wurde 
mir dann erzählt, die dürfte sie mir nicht mehr geben, das Ablaufdatum sei gestern 
gewesen. Auf meine Nachfrage, was sie den damit machen, erzählte sie mir, dass sie 
das im Kehricht entsorgen müsse. 

Dass das Wetter nicht immer so mitspielt, wie es mir passt, wir waren trotz Schulstart 
immer noch auf der anderen Talseite am heuen und konnten so sogar uns an die acht 
Wochen zwischen Weiden und Heuen halten, ohne das Papier geduldig sein muss. Es 
brauchte einfach etwas mehr Organisation, am Mittwoch und Freitag kommt der 
Jüngste am Mittag heim, am Freitag bin ich ab Mittag nach St. Gallen unterwegs, um 
den zweitjüngsten abzuholen. So galt es immer zu entscheiden wer braucht das Auto, 
wer kann mit dem ÖV unterwegs sein oder wer nimmt das E-Bike oder wer darf mit 
dem Postauto bis zum nächsten Weiler fahren und von dort etwa 1 ½ Stunden laufen.  
Aber auch das ging vorbei. Dieses Jahr zügelten wir das erste Mal auch die Seilwinde 
und den Heuwagen, da wir aufgrund der Nässe nicht überall fahren konnten. 

Mein Vater sagte mir mal, als wir was wegen Unwettern hatte,  es hat in den leeren 
Wald gedonnert. Mein Blick war wohl etwas Verständnislos, denn er setzte die 
Erklärung nach, das Laub sei noch nicht draussen gewesen. Ich beobachtete das 
seither und leider stimmt dies ziemlich genau.  

Dass das Thema Haus viel mehr Geduld und Nerven braucht, nur bis irgendwann mal 
in die Detailplanung gestartet werden kann. Ich weiss zwar nicht ganz wo das Problem 
an einer Grobplanung liegt mit der Anweisung, es gehe momentan einfach mal darum, 
ob der Kanton die Grundrissidee bewilligen würde ohne dass der Denkmalschutz rot 
sieht. 

Dass ich momentan nicht alles verstehen muss oder kann, vor allem die 
Panikmacherei einiger Leute und das Angst haben voreinander. 

Bei der Ausbildung darf ich auch die Meinung ändern: ich habe nun die Ausbildung als 
Tiertherapeut Nutzvieh gestartet. Wenn alles rund läuft, sollte ich in drei Jahren fertig 
sein. Das Thema Naturheilpraktiker habe ich aufgegeben, da mich noch andere 
Dozenten der Schule nicht überzeugten. Was aber gemäss Schulleiter nicht an den 
Dozenten liegt sondern an meiner Einstellung. 

Ich wünsche euch einen ruhigen Herbst und guten Start in den Winter 2021/22 

Myrtha Tüsel – Bissig 

Eure Redaktorin 



Biohof Oberfeld (SG) 

Grüezi miteinand. Wir dürfen unseren kleinen Betrieb in dieser Ausgabe der «Grauvieh»
vorstellen. 

Wir, das sind Ruedi Ruppanner (42) und Doris Zwischenbrugger (37) mit unseren 
Kindern Stefanie (5) und Jakob (1). Unser Nebenerwerbsbetrieb liegt im schönen SG 
Rheintal auf ca. 550m.ü.M. dementsprechend sind wir auch in der Talzone eingestuft, 
haben aber auch noch ein wenig Fläche in der Bergzone 1. 

Foto 1: unsere Aufzuchtrinder fühlen sich wohl 

Wir durften den Hof 2019 von Ruedi`s Eltern übernehmen und wohnen seitdem auch 
hier. Der Betrieb verfügt über viel Grünland im Talboden, teilweise sehr trocken oder 
teilweise ganz nass, und etwas Weide in der Bergzone 1, alles mechanisch machbar. Der 
Hauptstall wurde 2010 neu als Laufstall mit Tiefstreubuchten, mit Raus + BTS, errichtet. 
Platz bieten die fünf Buchten für etwa 25 - 30 Tiere (je nach Altersdurchmischung). Ein 
weiterer Stall, dient als Unterkunft für unsere Kühe mit Kälbern, Haf lingerpferde (eigene
Zucht), Ziegen und Schweine, sowie als Heulager.

Da der Betrieb ausschliesslich Aufzuchtkälber bzw. Winterfütterung hatte, entschieden 
wir, ein paar Sachen zu ändern um die Wirtschaftlichkeit anzuheben. Die erste 
Entscheidung war jene, den sehr extensiv bewirtschafteten Betrieb in das Bio Suisse 
Label zu führen: ab 2022 sind wir Knospebetrieb. Im Ackerbau setzen wir neu auf 



Urdinkel, Silomais und/oder Körnermais, möchten aber in Zukunft auch Ribelmais 
(spezielle Rheintaler Sorte) anbauen. Nebenbei versuchen wir Sanddorn als Plantage 
aufzuziehen sowie versuchsweise Süsskartoffel anzubauen. 

Als überzeugte Fans und Liebhaber der Grauviehrasse, und vor allem für Doris als 
gebürtige Südtirolerin, war der Kauf von zwei trächtigen Grauviehkühen aus Südtirol 
eine klare Sache. So zogen im Januar 2020 Grandy und Greti zu uns auf den Hof, von 
Vianco bis vor die Haustüre geliefert. Gabi und Gloria waren letztes Jahr unsere ersten 
Kälber. 

Heuer ist erstmals unser eigenes selber gezüchtetes Kalb, ein Stierlein, «Gurli» geboren. 
Unser Hauptaugenmerk liegt auf der Mischnutzung Milch/Fleisch. Die Kälber dürfen 3-
4 Monate voll trinken, danach setzen wir sukzessiv ab und beginnen zu melken. Aus der
Milch möchten wir Biobutter machen und planen den Verkauf ab Hof. Fleisch wird dann
ein willkommenes Nebenprodukt aus der Grauviehzucht. Die Molke verfüttern wir den 
Schweinen. 

Foto 2: originales Quartett Gabi, Gloria, Greti und Grandy. 

Weitere Produkte die wir bereits ausprobieren und am Rezept feilen sind Speck und 
Hauswürste nach Familienrezepten aus Doris` Heimat. Dazu kommen Sirup, Confi`s, 
Holunderwein, verschiedenes aus Garten und Kräuterbeet. Uns gibt die Lage in einem 
kleinen Ort noch Bedenken, wie wir das aufgleisen können aber es gibt immer eine 
Lösung. Denn geht nicht, gibt`s nicht. 

Hauptarbeitskräfte sind wir zwei und seit April 2021 machen wir beim Verein Agriviva 
aktiv mit und freuen uns über den Austausch und die Tatkraft von und mit den 



Jugendlichen. Ruedi arbeitet noch 80% als Forstwart in Oberriet und um die Arbeit auf 
dem Hof mit 2 kleinen Kindern zu bewältigen, ist Agriviva für uns eine sehr gute 
Lösung. Doris hat in Südtirol die Ausbildung zur Landwirtin absolviert (in der CH 
anerkannt als Landwirtin EFZ) und Ruedi wird ab August die Nachholbildung 
absolvieren. 

Kennen gelernt haben wir uns 2015 auf der Alp Oberkamor im SG Rheintal, wo wir 
heuer erstmals unsere eigenen Kälber sömmern (wer hätte das jemals gedacht- 
damals?!). 

Foto 3: Familie Ruppanner = Ruedi, Doris, Stefanie, Jakob 

Ein weiteres Standbein wird auch die Reittherapie in Form von Heroes Journey 
Instructor werden; Doris macht gerade die Ausbildung dazu welche das ganze heurige 
Jahr dauert, als Ergänzung zur Ausbildung pferdegestützte Therapeutin (2018). Dafür 
haben wir auch extra die Haf linger gezüchtet, da der Charakter bei dieser Arbeit mit 
Pferden sehr wichtig ist. Für die Aufzucht geben wir die Fohlen ins Südtirol, welche ein 
tolles System für die Gruppenhaltung und Alpung der Haf linger anbieten und versuchen
die Pferde so artgerecht wie möglich zu halten und aufzuziehen. Mit unserem Hengst – 
neu Wallach Arias haben wir auch den Körungssieger 2017 im Hause. 



Unsere «Grauen» und die «Hafis» geben Doris immer ein bisschen das Gefühl von 
«Heimat», quasi ein Tiroler Ableger in der Schweiz. Wir sind sehr zuversichtlich, das wir
auf dem Biohof Oberfeld in wenigen Jahren den ersten Erfolg feiern dürfen, bis dahin 
setzen wir unser ganzes Herzblut für die Landwirtschaft und unser «Heimatli» ein. 

Foto 4: Ruedi beim Vergraben der «Beweisstück Unterhose» 



 

Aus dem Vorstand 

 Die neue Homepage ist aufgeschaltet. Bei der Tierbörse habt ihr neu die 

Möglichkeit, die Tiere mit Foto auszuschreiben. Die anderen beiden Vereine 

haben entschieden, dass sie ihre Homepage auch neu gestalten, aber nicht 

mehr über die Firma computech. Darum erscheinen jetzt bei grauvieh-

schweiz.ch einfach die drei Logos. 

 

 Unser neuer Domain ist grauvieh-schweiz-zuchtverein.ch 

 

 Die nächste Hauptversammlung ist am 19. März 2022 in Wollerau geplant. Ob 

es dann möglich ist, diese normal durchzuführen werden wir dann sehen. 

 

 Die 1. Grauviehexpo findet am 30 April 2022 in Zug statt 

 

 Damit die anderen Züchter wissen, wo sie mal ein Stier auslehnen können, 

möchten wir gerne eine Liste mit den Stierenzüchter im nächsten Heft 

veröffentlichen. Wer gerne auf der Liste ist, soll sich bei mir melden, danke 

 

 Wir suchen immer wieder Bilder von euren Tieren für die Homepage, Facebook 

und Instagram. Bitte per WhatsApp oder Mail an mich senden, danke 

 

 Vielen Dank an alle, die geholfen haben das Heft zu gestalten und allen, die 

uns immer wieder Fotos zusenden 

 

 

 

 

Vorstandsadressen 

Präsident: Sepp Waser Unterifängi 1 6388 Grafenort 041 628 29 22 

Aktuar: Andreas Wälli Egg/Postfach 26 9650 Nesslau 079 420 12 00 

Kassierin & Redaktion: Myrtha Tüsel – Bissig Acla 1 7104 Versam 081 645 13 34 

 Mail: felsenbauer@bluewin.ch  Natel 079 243 74 67 

Mitglied: Jannik Richener Domenriedli 232 3764 Weissenburg 079 575 77 00 

Mitglied: Christian Gantenbein – Blumer Loch 9472 Grabserberg 081 771 33 48 

 

 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 30. Januar 2022 
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Rätisches Grauvieh  

Schweiz RGS 
 

 

Einladung zum Grauvieh-Züchtertreffen 2021 
Sonntag, 31. Oktober 2021 in Farnere 4, 6106 Werthenstein  
 

Liebe Mitglieder der Grauviehorganisationen RGS, RCGS und SGVZV 

Ich darf vom Verein „Rätisches Grauvieh Schweiz“ zum diesjährigen Grauvieh-Züchtertreffen einladen. 

Dieses Jahr ist das Treffen in der Zentralschweiz bei mir auf dem Hof und ich freue mich, euch meinen 
Ferien- und Erlebnisbauernhof zu präsentieren und euch einen Einblick in meine noch junge Rätische 

Grauviehzucht zu geben.   

 

Programm  
10.00 Uhr    Eintreffen auf dem Hof mit Kaffee und Gipfeli (wird offeriert) 
10.15 Uhr  Begrüssung, anschliessend Hofführung  

11.00 Uhr Tierpräsentation und Züchteraustausch mit Rätischen Grauvieh Experten 

12.00 Uhr Mittagessen in der Swiss-Lodge (Hof eigenes Gästehaus)  

13.30 Uhr  Optional: Führung durch das Gästehaus Swiss-Lodge. 

 Anschliessend Begehung der Buntbrache (3.3 ha, Hochstammbaumgarten, extensiv) 

Menu Preis:  Erwachsene Fr. 25.-, Kinder ab 10 Jahren Fr. 12.- (exkl. alkoholische Getränke) 

Info für Kinder: Es gibt einen grossen Spielplatz mit Trampolin, Rutschbahn, Tretgokarts usw. 

  

Betriebsspiegel: Ferien- und Erlebnishof Farnere 
Der Bauernhof Farnere liegt an sonniger und verkehrsfreier Lage zwischen Werthenstein und Sigigen 

(Luzern) mit traumhafter Aussicht auf das Pilatusgebirge. Der 30 ha grosse Landwirtschaftsbetrieb liegt in 

der voralpinen Hügelzone und wird nach den Richtlinien von IP-Suisse bewirtschaftet. Die Rinderzucht ist 

auf reinrassig Rätisches Grauvieh mit Vollweidebetrieb spezialisiert (Zuchttiere im FLHB). Das 

Hauptmerkmal liegt auf der Förderung der Biodiversität und im Erhalt sowie Rettung gefährdeter Schweizer 

Tierarten.  
 

Die Tiere: 

60 Stück Rätisches Grauvieh, ProSpecieRara  

(28 Kühe, 2 Stiere, 30 Aufzucht und Kälber)  

und 1 Hinterwäldler Kuh 

2 Shetty-Ponys, 1 Eselin Lilo 

1 Tinker-Pferd 

25 Legehennen (Schweizerhuhn, Appenzeller 

Spitzhaubenhuhn, Barthuhn (PSR )und weitere 

2 Zwerg-Ziegen 

Schweizer Fuchs Kaninchen, ProSpecieRara 

6 Katzen 

2 Kamele (Dromedar und Trampeltier) 

2 Schweine (Freilandhaltung) im Sommerhalbjahr 

197 Hochstammobstbäume vernetzt: Kirschen, 

Äpfel, Zwetschgen, Birnen, Mirabellen 

1 ha Zier- und Speisekürbisse ca. 250 Sorten   

 

Anmeldungen unter Angabe der Anzahl Personen  
Erwachsene/Kinder bis spätestens Samstag, 22. Oktober 2021, an: praesident@grauvieh-schweiz.ch 

 

COVID-Info: Die aktuellen Massnahmen werden eingehalten. Wenn möglich keine Maskenpflicht, keine 

Abstandsregeln, keine Zertifikate, lediglich Contact-Tracing. Falls sich jemand krank oder unwohl fühlt, 

bitten wir diese Person zuhause zu bleiben. Besten Dank für die Rücksichtnahme. 

 

Liebe Grüsse  

Franz Emmenegger Präsident Rätisches Grauvieh Schweiz 

mailto:praesident@grauvieh-schweiz.ch


Beurteilung von Braunvieh Schweiz am 24. 11. 2020 

Ramen 3 / Becken 3 / Fundament 3 / P 85 

 

 

Almdudler      AT 007.6325.2769.9        neu im Standartangebot ab Oktober 2021   37.- 

Arkos x Sekos                          geb. 11.10.2019       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ab Herbst 2021 ist ALMDUDLER im Samenangebot von Swissgenetics erhältlich. 

Almdudler stammt aus der wohl stärksten Kuhfamilie was Schauerfolge in den letzten 20 Jahren angeht. 

Seine Urgrossmutter Bella war Siegerin 2006 am DaryGrandPrix in Dornbirn, einer Schau Österreichischen 

Milchrassen, eine mittelgrosse, äusserst tiefe und rumpfige Kuh mit einem tadellos aufgehängten Euter. 

Aus ihr gab es Zwillingskuhkälber von Doldus. 

Die Zwillinge Bianka und Berta gefielen von klein auf, wobei der Höhepunkt der Europasieg an der Gralpina 2011 von 

Bianka war. 

Züchterisch setzte sich aber Berta, die Großmutter von Almdudler mehr durch. 

Aus ihr wurde 2007 Bali geboren, eine Sekostochter die alles überragt. 2014 wurde Sie in Imst zur Bundessiegerin der 

Mittelaltkühe gewählt und 2019 zur Bundessiegerin der Altkühe. Bali wird im Oktober das 13 Kalb bringen und steht 

heute noch traumhaft da. 

2019 in Imst wurde ihre Schwester Babina aus Setho ebenfalls zur Bundessiegerin der Mittelaltkühe gewählt. 

In den Startlöchern steht bei Friedrich Siller im Stubaital ebenfalls die Vollschwester von Bali die im Oktober das 1. 

Mal abkalbt und sehr viel verspricht. Das zeigt die Langlebigkeit der Familie, da Sie ganze 11 Jahre jünger ist als ihre 

Vollschwester. 

Eine Mutterlinie mit viel Schaucharakter, top Fitnesswerten, mittlerer Milchmenge und sehr guten Gehalten. 

Vater Arkos stammt aus der gleichen Mutterlinie wie Amadeus und überzeugt in Tirol mit Spitzeneuter. 

Almdudler wurde mit 13 Monaten von Braunvieh Schweiz mit der höchst möglichen Punktzahl bewertet 3-3-3 

85Punkte. 

Er ist knapp mittelgross und äusserst ruhig im Charakter. 

Vom ersten Stier aus der B Linie vom Reinhold Willi aus Hittisau der im Grauviehangebot ist darf mit Fug und Recht, 

sehr viel erwartet werden. 

  



 

 

  



 

 

 

 

Mutter Bali 

Tante Babina 

Grosstante Bianka 



DINORUS     AT 000.5224.3114.4    geb. 23. 8. 2006       37.-  

Stierlinie    Dichter – Elmo 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GASPAR    AT 008.7961.7528.3 geb. 16. 10. 2014        34.-  

 Stierlinie    Degen - Alex                                              

 

 

 

 

 

 

 

 

  



CAWIKO       AT 001.1199.3918.0 geb. 5. 9. 2010 34.-  

Stierlinie    Capri - Dichter     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

CASSO    AT 009.8420.5517.7    geb. 20. 8. 2009        37.- R  

Stierlinie    Capri - Dollar    

 

 

 

 



SEPEO         AT 005.5736.2218.3                            geb. 25. 6. 2011 32.- R 

Stierlinie   Elmo - Dichter   

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NICLUS     AT 004.8799.4616.0 geb. 22.04.2008 41.- R 

Stierlinie: Neger - Elmo    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



ANTANUS      AT 001.2914.1618.9         geb. 17. 8. 2011 34.- 

Stierlinie    Alex – Dichter   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DIKOS        AT 005.3148.5122.3                  geb. 12.10.2013          34.- 

Stierlinie   Dichter - Elmo     

 

 

 

 

 

 

 

 

 



DILIOS      AT 005.7922.8829.0         geb. 26. 5. 2016 39.- 

Stierlinie    Dichter – Elmo  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EMDAR       IT 210.0179.8980.6                 geb. 14.02.2011                                                            29.- R 
 

                       

Emnill X Dalmar  Dieser Stier ist bei Select Star erhältlich  Tel: 022 349 73 73 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kappa Kasein:    BB   -   ß-Kasein: A1A1  -   Melkbarkeit: 4 Tö. 1,55kg/min  

 
ILQ Rank S% Tö Betr. Milch kg Fett% Fett kg Eiweiß% Eiw. kg GZW Rank 

52 77 93 56 53 7 0,14 6 0 0 606 75 

 

Abstammung 

 
Vater HB-Nr. Punkte MQI Rank S% Tö Betr. Milch kg Fett% kg Eiw.% kg 

EMNILL IT021000771700 86 -10 73 99 410 473 12 0,15 6 -0,09 -4 

Mutter HB-Nr. Punkte Milchleistung: 1. La 5.909 3,50 3,40 (305) HL.3. 8.000 4,00 3,30 (305) 

DOLLY IT021000873120 88 

OMMM 

LL 13 La. 89.622 3,58 3,31 (4.083) 



DINDEL       IT  210.0139.7687.9                                            geb. 26. 1. 2005 39.- R 

Dandy x Delf     

 

 

 

 

 

 

 

 

Kappa Kasein: AA 

Zuchtwert: Milch -298   Fett +0.38    Eiweiss -0.05   

Melkbarkeitsprüfung:  131 Töchter  1,41 kg/minute        

  

 

 

 

Die Abstammung von Dindel 

  



MERNO       IT  210.0183.4350.8                                              geb. 4. 2. 2011 41.- R 

Merlus x Nordog    

 

 

 

 

 

 

 

 

Kappa Kasein:    AB 

Zuchtwert: Milch -117     Fett +0.19      Eiweiss +0.23  

Melkbarkeitsprüfung:  88 Töchter  1,44 kg/minute         

 

 

 

 

Die Abstammung von Merno 

 

  



DOBBLER       IT  210.0180.2253.3                                             geb. 24. 10. 2010 39.- R 

Dobbner x Emalex    

 

 

 

 

 

 

 

 

Kappa Kasein:    BB 

Zuchtwert: Milch +201     Fett +0.1      Eiweiss -0.05  

Melkbarkeitsprüfung:  36 Töchter   

 

 

 

 

Die Abstammung von Dobbler 

 

  



DALMANDY       IT 210.0174.6170.8                                              geb. 28. 9. 2010 29.- R 

Dalman x Dandy   Dieser Stier ist bei Select Star erhältlich  Tel: 022 349 73 73 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kappa Kasein:    AB 

Zuchtwert: Milch +303     Fett +0.16      Eiweiss -0.08  

Melkbarkeitsprüfung:  29 Töchter   

 

 

 

 

Die Abstammung von Dalmandy 

 

 

 



Beurteilung von Braunvieh Schweiz am 30.3.2016 

Ramen 3 / Becken 4 / Fundament 4 / P 88 

 

Beurteilung von Mutterkuh Schweiz am 18.4.2017 

Format 93 / Bemuskelung 92 / Fundament 90 / Synthese 92 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HELI       CH 120.0590.6275.9 geb. 15.3.2014 35.-  

Natobb x Baskus                               

 

Züchter: Hans Jegerlehner, Trub 



Die Abstammung von Heli  

  



Beurteilung von Mutterkuh Schweiz am 8. 5. 2019 

Format 91 / Bemuskelung 91 / Fundament 90 / Synthese 91 

 

NORDLICHT       IT 210.0223.3324.3 geb. 5.3.2017 35.-  

Nordius x Negam                         

 

 

 

 

 

  Mutter Gilbe 

 

 

  



Beurteilung von Braunvieh Schweiz am 15. 1. 2018 

Ramen 3 / Becken 3 / Fundament 3 / P 85 

 

Beurteilung von Mutterkuh Schweiz am 21.11.2017 

Format 94 / Bemuskelung 86 / Fundament 91 / Synthese 91 

Allegro    CH 120.1323.6581.4  geb. 26.11.2016       37.-

Antanus x Dinmark                       

 

 

   

 

 

 

Züchter: Jachen Andri Schmidt, Sent 

 

 

  



Beurteilung von Mutterkuh Schweiz am 15.5.2020 

Format 90 / Bemuskelung 86 / Fundament 90 / Synthese 89 

Vaters Mutter Gamse: Durchschnitt von 7 Lakt. 

Milch 7492kg  /  Fett 4.14%  /  Eiweiss 3.46% 

Ronaldo   CH 120.1417.2662.0  geb. 19.11.2018       37.- 

Dobess x Gemus                           

 

 

   

  

 

 

Züchter: Hans und Simon Jegerlehner, Trub  

 

 

  



AMADEUS     AT 003.5053.0619.4                  geb. 25. 8. 2012            38.-   

Stierlinie: Alex – Dichter  

 Amadeus wurde mit 16 Monaten beurteilt: 

 Braunvieh Schweiz:  4 – 4 – 4 / 85 

 Mutterkuh Schweiz:  88 88 91 89 

 

 Vaters Mutter Elena: Durchschnitt von 8 Lakt. 

 Milch 5`539  /  Fett 4.6 %  /  Eiweiss 3.48 % 

  

  

 

 

 

 

 

 

  



RAMON       CH  120.1198.5000.5                                             31.- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



PAUL     CH120. 1232.4253.7          42.- R 

 

  

  

 

 

 

 

 

  

 

  

Von folgenden Stieren sind noch wenige Restdosen vorhanden und sind über sie Samenreservation  

031 910 62 22 erhältlich 

 Capan 

 Bernorus 

 Gebro 

 Emund 

Stiere, welche aktuell im Standartangebot aufgeführt sind, sind aus logistischen Gründen nicht überall, 

zu jeder Zeit verfügbar. Sie sind aber meistens nach Absprache mit dem Besamer erhältlich. 

 Luxon 

 Essmo 

 Natobb 

 Dinar 

 

 Dolban 

 Dinullo 

 Festo 

 Cariger 



ROCKY       CH  120.0540.2451.6    27.- 

 

Für Auskünfte steht die Genetikkommission gerne zur Verfügung 

Peter Nicolay 081 407 16 60 

Simon Jegerlehner 079 733 24 91 

Samuel Vogel 034 491 18 42 

 



 


